Visual Basic for Application

Wir lernen VBA mit Excel

1. Der Makrorekorder

Der Makrorekorder dient dazu repetitive Arbeiten zu automatisieren.

Folgendermassen wird er benutzt:

1. Extras ( Makro „Aufzeichnen“

2. Makro benennen

3. Die aufzuzeichnende Arbeit ausführen

4. Extras ( Makro „Aufzeichnen beenden“

Nach diesen vier Punkten haben wir bereits ein Makro aufgezeichnet und können es nun benutzen und zwar wie folgt:
1. Extras ( Makro „Makros…“

2. Makro auswählen

3. Ausführen

Beispiele für Makros:

· Wir müssen immer wieder die Zellen von A1 bis B10 markieren. 

· Wir müssen immer wieder Zellen rot hinterlegen und den Text auf Schriftgrösse 7 setzen.

· usw.

Makros erstellen ist eine einfache Art einen Computer zu programmieren. Makros haben den Vorteil, dass sie einfach und leicht verständlich zu erstellen sind. Sie haben aber den Nachteil, dass sie schwerfällig und langsam sind.

Excel erlaubt es darum mit Visual Basic for Application auch ganz normal zu programmieren. Was heisst normal? Normal im Sinne einer üblichen Computersprache wie: Java, C, TurboPascal, Visual Basic usw.. Der Vorteil von Excel ist, dass es als Programm fast jedem zugänglich ist. Der Nachteil hingegen ist mit Sicherheit die geringere Universalität gegenüber professionellen Computersprachen.
2. Visual Basic for Application 

Mit VBA programmieren ist, wie es der Name schon sagt ähnlich wie mit Visual Basic zu programmieren, d.h. man benutzt weitgehend dieselbe Syntax
. Man könnte sagen Visual Basic for Application ist eine abgespeckte Version von Visual Basic.

Für uns sind diese Details nicht von belang. Im Fach Angewandte Mathematik brauchen und missbrauchen wir Excel und VBA um gewisse mathematische Prozesse zu automatisieren.

Beispiele für mögliche Programme:

· Primzahltester
· Programm zum lösen von quadratischen Gleichungen
· Mandelbrotmenge und Juliamengen rechnen und darstellen
· und viele mehr

Ein VBA-Programm ist eigentlich ein grösseres Makro. Der Unterschied zum Makro ist, dass man es nicht einfach aufzeichnet sondern mit einer Programmiersprache eingibt. Beim Programmieren muss man sich peinlichst genau an die vorgegebenen Regeln halten. Wenn man einzelne Befehle falsch schreibt werden diese von VBA nicht erkannt und somit ist das Programm nicht lauffähig.
3. Unser erstes Programm

Das klassische erste Programm welches man programmieren „muss“ ist „Hello World“.
Bevor wir diesen Klassiker programmieren bereiten wir unser Excel auf kommende Arbeiten vor d.h. wir werden die Werkzeugleiste Visual Basic aufrufen. Bitte befolgen sie folgende Anleitung:

1. Excel starten

2. Oben in der Werkzeugleiste mit der Maus Rechtsklicken

3. Ein Fenster tut sich auf: Visual Basic aktivieren
Jetzt können wir loslegen!!
Für unser erstes Programm „Hello World“ arbeiten wir mit einem so genannten „Command Button“.
Wir gehen folgendermassen vor:

1. Wir aktivieren in unsere neuen Werkzeugleiste den Knopf „Toolbox“

2. Eine neue Werkzeugleiste erscheint

3. Wir drücken in dieser neuen Leiste auf „Befehlschaltfläche“

4. Irgendwo in der Tabelle erstellen wir diese Schaltfläche

5. Es erscheint ein rechteckiger Knopf mit der Aufschrift „CommandButton1“

6. Wir klicken ihn zweimal an

7. Ein neues Fester öffnet sich und es erscheint

Private Sub CommandButton1_Click()

End Sub

8. Dazwischen schreiben wir folgendes Programm
Private Sub CommandButton1_Click()

MsgBox “Hello World”

End Sub

Bravo! Schon haben wir unser erstes Programm geschrieben. Wir wollen es gleich testen und wechseln darum zurück zu unserer Exceltabelle. Dort gehen wir zur Visual Basic Befehlsleiste und klicken auf „Entwurfsmodus beenden“.

Dann klicken wir einmal auf unseren „CommandButton1“ und es sollte, so Gott will, ein kleines Fester mit „Hello World“ erscheinen welches durch „Ok“ wieder weggeklickt werden kann. 
Wichtig: Wenn ich das VBA-Fenster verlassen habe kann ich von der Excel-Tabelle aus immer wieder mit „Alt-F11“ darauf zurückgreifen.

4. Programmieren mit VBA
Um richtig programmieren zu können müssen wir nun die Programmiersprache von VBA lernen.
Wichtige Elemente sind:
1. Variablen richtig verwenden und deklarieren

2. Eingabefenster („InputBox“)

3. Ausgabefenster („MsgBox“)

4. Kommentare (zur Erklärung von Programmzeilen)

5. Hilfe richtig Benutzen

1. Variablen
Variablen muss man deklarieren als bestimmte Datentypen. Folgende sind für und im Moment am Wichtigsten. (Es gäbe weitere Datentypen. Wir gehen allerdings nicht weiter darauf ein.)
	Datentyp
	Beschreibung

	Integer (Ganzzahl)
	-32'768 bis 32’767

	Long (Lange Ganzzahl)
	-2'147'483'648 bis 2'147'483’647

	Single
	Gleitkommazahl mit einfacher Genauigkeit

	Double
	Gleitkommazahl mit doppelter Genauigkeit

	String
	Text

	Variant
	Text oder Zahl


Je nach Anwendung einer Variablen muss man sich für einen der obigen Datentypen entscheiden.

Beispiele der Deklaration von Variablen mit verschiedenen Datentypen:

· Dim a As Long (Eine Variable a wird als Long deklariert)

· Dim Text As String (Eine Variable Text wird als String deklariert)

· Dim Koef1 As Variant, Koef2 As Variant, Koef3 As Variant, Disk As Double (Mehrfachdeklaration Koef1, Koef2, Koef3 werden als Variant und Disk als Double deklariert)

· Dim a, b, c As Double (Achtung: a und b werden als Variant und c als Double deklariert) Wir vermeiden dieser Deklarationsweise!!!!
2. Eingabefenster
Ein Eingabefenster wird mit dem Befehl „InputBox“ aufgerufen und dient dazu Wert in den Computer einzugeben.

a = InputBox(„Meldung“, „Titel Inputbox“)

Beispiel: a = InputBox(„Geben Sie den Koeffizienten a ein!“, „Eingabe“)
bei diesem Beispiel wird der Variable a ein einzugebender Wert z.B. a = 6 zugeordenet.
3. Ausgabefenster

Ausgabefenster werden mit dem Befehl „MsgBox“ aufgerufen und dienen dazu Mitteilungen zu machen.

Beispiel: MsgBox "Sie haben a = " & a & " eingegeben!" (Oben haben a = 6 eingegeben)
bei diesem Beispiel wird die Nachricht "Sie haben a = 6 eingegeben!“ Die Schreibweise & a & dient dazu einen vorher zugeordneten Wert für a im Ausgabefenster aufzurufen!

4. Kommentare

Kommentare helfen ein Programm für einem selbst oder anderer lesbarer zu machen. Kommentare beginnen mit ´ damit sie vom Programm nicht berücksichtigt werden.

Beispiel: ´Wir deklarieren eine Variable a als Integer
5. Hilfe

Die Hilfe ist in jedem Programm ein wichtiges Werkzeug. Man kann sie jederzeit durch das anklicken von „?“ erreichen. In vielen Fällen kann sie einem weiterhelfen. 

Beispiel für die ersten vier Punkte:

Private Sub CommandButton1_Click()

Dim a As Integer 'Wir deklarieren eine Variable a als Integer

a = InputBox("a ist ?", "Geben Sie eine Zahl ein!")

MsgBox "Sie haben a = " & a & " eingegeben!"

End Sub

� Die Syntax (� HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Griechische_Sprache" \o "Griechische Sprache" �griechisch� - die Zusammenstellung; Deutsch: Satzbau) behandelt die Muster und � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Regel" \o "Regel" �Regeln�, nach denen � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Wort" \o "Wort" �Wörter� zu größeren funktionellen Einheiten wie � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Phrase_%28Linguistik%29" \o "Phrase (Linguistik)" �Phrasen� (Teilsätze) und � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Satz_%28Grammatik%29" \o "Satz (Grammatik)" �Sätzen� zusammengestellt und Beziehungen wie Teil-Ganzes, Abhängigkeit etc. zwischen diesen formuliert werden.








